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Sicherheitshinweise

Allgemeine Hinweise

Das Gerät darf einzig und allein für die im Datenblatt angegebenen Anwendungen einge-
setzt  werden.  Die  zu  einer  Anwendung  gehörenden  spezifischen  Anweisungen  zur
Sicherheit  und  Gesundheit  müssen  ebenfalls  beachtet  werden.  Dies  gilt  ebenfalls  für
Zubehörteile.
Jede Person, die mit der Inbetriebnahme oder Bedienung dieses Geräts beauftragt ist,
muss die Betriebsanleitung und insbesondere die Sicherheitshinweise gelesen und ver-
standen haben!

Die Haftung des Herstellers erlischt bei Schäden durch bestimmungswidrige Verwendung,
Nichtbeachten dieser Betriebsanleitung, Einsatz ungenügend qualifizierten Fachpersonals
sowie eigenmächtiger Veränderung am Gerät.

Einsatzbereich

Die Temperaturmessgeräte der Baureihe TFK02 dienen zur Überwachung von Tempera-
turen  für  gasförmige  und  flüssige  Medien,  welche  die  verwendeten  Materialien  nicht
angreifen. Jedwede anderweitige Nutzung des Gerätes ist unzulässig und außerhalb des
Anwendungsbereichs.

Insbesondere  Einsatzfälle,  in  den  stoßartige  Belastungen  auftreten  (z.B.  getakteter
Betrieb), sollen vorher mit unserem technischen Personal besprochen und überprüft wer -
den.

Die Geräte der Baureihe TFK02 sollten nicht als alleinige Überwachungsgeräte eingesetzt
werden, um gefährliche Betriebszustände in Anlagen und Maschinen zu detektieren oder
gar zu vermeiden. Die Anlage oder Maschine selbst muss so geplant und konstruiert sein,
damit  kritische  Zustände,  die  eine  Gefahr  für  Mensch  und  Umwelt  darstellen  von
vornherein ausgeschlossen sind.
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Gefährliche Stoffe

Bei gefährlichen Messstoffen wie z.B. Sauerstoff, Acetylen, brennbaren oder giftigen Stof-
fen sowie bei Kälteanlagen, Kompressoren etc. müssen über die gesamten allgemeinen
Regeln hinaus die einschlägigen Vorschriften beachtet werden. 

Fachpersonal

Geräte der Baureihe TFK02 dürfen nur von entsprechend unterwiesenem Fachpersonal
installiert werden, die in der Lage sind, die Geräte fachgerecht einzubauen. Als unterwie -
senes Fachpersonal gelten diejenigen Personen, die mit dem Zusammenbau, Installation
und Inbetriebnahme von Geräten dieser Art vertraut sind und in entsprechender Weise
qualifiziert sind.

Eingangskontrolle

Prüfen Sie unmittelbar nach Anlieferung die Geräte auf eventuelle Transportschäden oder
Mängel und anhand des beiliegenden Lieferscheins die Anzahl der Teile.
Schadensersatzansprüche, die sich auf Transportschäden beziehen, können nur geltend
gemacht werden, wenn unverzüglich das Zustell-Unternehmen benachrichtigt wird.

Normen

Widerstands-Thermometer entsprechen im allgemeinen der Norm DIN IEC 751.
Thermoelemente entsprechen im allgemeinen der Norm DIN IEC 584

Einbau und Inbetriebnahme

• Die Temperaturmessstelle sollte entsprechend den Angaben für Einschraublöcher
vorbereitet werden. Weitere Hinweise erhalten Sie z.B. auf der VED/VDI-Richtlinie
3511 und 3512 Blatt 3.

• Zur Abdichtung eignen sich Dichtscheiben nach DIN 7603A.
• Bei glattem Fühler können Quetschringverschraubungen verwendet werden.
• Das richtige Anzugsmoment ist abhängig von Werkstoff und Form der verwendeten

Dichtung. Es sollte 80 Nm nicht überschreiten.
• Der Montageort sollte frei von starken Erschütterungen sein.
• Der Montageort sollte an einer charakteristischen Stelle im Prozess liegen.
• Die aktive Länge (der temperaturempfindliche Teil) eines Widerstands-Thermome-

ters beträgt max. 30 mm am unteren Ende des Tauchrohrs. In Medien mit einer
Temperaturschichtung, wird also nur die Temperatur auf Höhe des Tauchrohren-
des gemessen. Will man die durchschnittliche Temperatur messe, sind Sonderbau-
formen erforderlich – bitte anfragen.

• Je kleiner die Abmessung des Fühlers ist, desto schneller wird er auf Temperatur -
änderungen ansprechen. Die Ansprechgeschwindigkeit verbessert sich am Stärks-
ten durch Verringerung des Fühlerdurchmessers.
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Elektrischer Anschluss

Achtung: Vor dem elektrischen Anschluss des Gerätes muss sichergestellt sein, dass die
Versorgungsspannung mit der benötigten übereinstimmt und die Versorgungsspannung
ausgeschaltet ist.

• Der elektrische Anschluss wird über die Anschlussklemmen im Anschlusskopf her-
gestellt.

• Die genauen Anschlussbelegungen können den Zeichnungen entnommen werden.
• Der Messstrom für Widerstands-Thermometer Pt100 beträgt 0,3 – 1,0 mA. Diese

Werte dürfen nicht überschritten werden.
• Für  Widerstandsthermometer  sind  handelsübliche  Kupferleitungen  mit

vorzugsweise 1,5 mm² Querschnitt als Verbindung empfohlen. Gegen magnetische
oder elektrische Einstreuung empfehlen wir verdrillte und geschirmte Leitungen.

• Beim Anschluss von  Messumformern sind die  Einbau-,  Anschluss- und Prüfvor-
schriften der jeweils zur Verwendung kommenden Ausführung zu beachten.

Anschlussbelegung für Widerstandsthermometer Pt100

1. Anschluss für Widerstandsausgang:

Die Anschlussart hat erheblichen Einfluss auf die Messgenauigkeit.

• Die  2-Leiter Schaltung  kompensiert  zusammen  mit  einem  Abgleichwiderstand
einen statischen Zuleitungswiderstand. Temperaturbedingte Änderungen des Zulei-
tungswiderstandes werden nicht kompensiert.

• Die  3-Leiter Schaltung kompensiert den Zuleitungswiderstand und dessen Ände-
rungen mit einer hohen Genauigkeit. Voraussetzung für die Anschlussart sind drei
gleichartige Anschlussleitungen vorzugsweise drei Adern derselben Leitung.

• Die  4-Leiter Schaltung kompensiert  alle Fehler die durch Zuleitungswiderstände
entstehen können.
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2. Anschluss für Strom- Analogausgang 4...20 mA:

2-Leiter: Pin 1 = + UB

Pin 2 = GND / Signal

3. Anschluss für Spannungs- Analogausgang 0...10 V:

3-Leiter: Pin 1 = + UB

Pin 2 = GND
Pin 3 = Signal

Wartung und Pflege

Die hier beschriebenen Widerstands-Thermometer sind wartungsfrei.  Sie enthalten kei-
nerlei  Komponenten  die  vor  Ort  instandgesetzt  oder  ausgetauscht  werden  müssen.
Reparaturen werden ausschließlich im Herstellerwerk durchgeführt.

Kalibrierung

Wir empfehlen einen Prüfintervall von 2 Jahren. Der Zeitraum der Kalibrierung ist individu-
ell vom Anwender festzulegen und von der Nutzungsintensität abhängig.
Treten bei der Nachkalibrierung unzulässige Abweichungen (vom Kunden definiert) auf,
so ist der Zeitraum der Nachkalibrierung zu verkürzen.
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Temperaturmessung und -überwachung

TFK02
Kompaktes Widerstands-
thermometer (Pt100)

• mit Winkelstecker
nach DIN EN 175301-803

• kleine Bauform

• auswechselbarer Messeinsatz

• integrierter Transmitter optional

• Widerstands-, Strom- oder Spannungsausgang

• medienberührende Teile aus Edelstahl 1.4571

• Messbereich von -200 °C bis 600 °C

• kurze Ansprechzeiten, servicefreundlich

• max. Druck: 25 bar (40 bar auf Anfrage)

Beschreibung:

Integriert in ein Edelstahlschutzrohr befindet sich ein tempera-
turabhängiger elektrischer Widerstand. Dieser verändert sei-
nen ohmschen Widerstand abhängig von der Medientempe-
ratur. 
In der Version mit eingebautem Transmitter wird dieser Wert
in  ein  4…20  mA  Stromsignal  oder  ein  0–10  V
Spannungssignal umgewandelt und an den Anschlüssen des
Würfelsteckers  zur  Verfügung  gestellt.  Bei  der  Ausführung
ohne Transmitter kann der reine Widerstandswert am Stecker
abgegriffen werden. Um kurze Ansprechzeiten zu erreichen,
gibt es eine Version mit verjüngtem Tauchschaft. 
Vorteilhaft  ist  die  Verwendung  des  Winkelsteckers  nach
DIN EN 175301-803.

Einsatzbereiche:

Die  Widerstandsthermometer  sind  für  den  Einsatz  im
allgemeinen Maschinen-,  Apparate-, Anlagen-, Behälter und
Rohrleitungsbau,  sowie  in  der  Chemie-,  Verfahrenstechnik
und  im Lebensmittelbereich  sehr  gut  geeignet  und  werden
dort bevorzugt für die Erfassung der Temperatur in flüssigen
und gasförmigen Medien eingesetzt.
Durch ihre kompakte Bauform eignen sie sich besonders zum
Einbau an Orten mit beengten Platzverhältnissen.
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Ausführungen:

TFK02.xPx: Ausgang Pt100, 2-,3 oder 4-Leiter
Einfach oder Doppelelement

TFK02.A04: Ausgang 4–20 mA, 2-Leiter

TFK02.V10: Ausgang 0–10 V, 3-Leiter

Technische Daten:

Sensor: Pt100 nach DIN IEC 751, Klasse A
Messbereiche: -50…200 °C ohne Halsrohr

-50…400 °C mit Halsrohr 50 mm
0…600 °C mit Halsrohr
-200...+100 °C mit Halsrohr 50 mm

elektr. Anschluss: Winkelstecker Form A 
nach DIN EN 175301-803, IP65

Schutzrohr:
Durchmesser 6 oder 8 mm
Werkstoff: Edelstahl 1.4571

Prozessanschluss: feste Verschraubung oder 
verschiebbare Klemmverschraubung
andere (z.B. Clamp) auf Anfrage

max. Druck: PN 25 (PN 40 auf Anfrage)

Messumformer:

Versorgungsspannung: abhängig vom Ausgang
Ausgang: 4–20 mA, 2-Leiter, 10...35 VDC

0–10 V, 3-Leiter, 15...35 VDC
min.Messspanne: 20 Kelvin
max. Messspanne: 800 Kelvin
Genauigkeit: 0,3 % vom Endwert

Abmessungen:

Typenschlüssel:

Bestellnummer:         TFK02.

Kompakt
Widerstandsthermometer

1P2. 6. 08F. 0050. 200. 0

Sensor:
1P2 = 1 x Pt100, 2-Leiter
1P3 = 1 x Pt100, 3 Leiter
1P4 = 1 x Pt100, 4 Leiter
2P2 = 2 x Pt100, 2-Leiter
A04 = 4–20 mA*
V10 = 0–10 V* 
*bitte Messbereich angeben
vorzugsweise 0..50 °C, 0..100 °C,
0…120 °C)

Tauchschaftdurchmesser:
6 = 6 mm 
8 = 8 mm 

Prozessanschluss:
0 = ohne Verschraubung, nur Tauchschaft

   (Quetschringverschraubung siehe Zubehör)
08F = G 1/4 A fest
10F = G 3/8 A fest
15F = G 1/2 A fest
2NF = 1/2" NPT fest               
andere Anschlüsse auf Anfrage

Einbaulänge L:**
0025 = 25 mm (nur mit fester Verschraubung)
0050 = 50 mm (nur mit fester Verschraubung)
0075 = 75 mm (nur mit fester Verschraubung)
0100 = 100 mm **
0160 = 160 mm **
0200 = 200 mm **
0250 = 250 mm **
0500 = 500 mm **
xxxx  = nach Kundenangabe

Temperaturbereich:
200 = -50…200 °C ohne Halsrohr
400 = -50…400 °C mit Halsrohr 50 mm
600 = 0…600 °C mit Halsrohr

a) ohne Umformer 50 mm
b) mit Umformer 100 mm, sowie fester Messeinsatz

100 = -200...+100 °C mit Halsrohr 50 mm (Sonderausführung)

Optionen:
0 = ohne
VR = verjüngtes Schutzrohr (Beschreibung: siehe Optionen)
** mit fester Verschraubung: gemessen ab Dichtkante der Verschrau-

bung; mit verschiebbarer Verschraubung: gesamte Schaftlänge

Zubehör: 
Bestellnummer:                                          SVQ.

Quetschringverschraubung 
(Einbaulänge min. 100 mm)

V.08. 06

Prozessanschluss: 
V.08 = G 1/4 A
V.10 = G 3/8 A
V.15 = G 1/2 A
V.08N = 1/4“ NPT
V.15N = 1/2“ NPT

Tauchschaftdurchmesser:
06 = 6 mm 
08 = 8 mm 

Optionen:
Für schnellere Ansprechzeiten auf Durchmesser 3 mm reduzier-
tes Schutzrohr. Nur für Ausführungen mit fester Verschraubung
und Schutzrohrdurchmesser 6 mm.
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